
Philoosphische Cafés in der Novilla (2023):

20. August:

„Without Us“ - Thinking the World Beyond Anthropocentrism

Taking up the current exhibition "Without Us" at the Novilla, we want to deal in the Philocafé with the question what a 
turning away from anthropocentric thinking would or could mean. Instead of radically thinking ourselves away, we 
want to mentally take up the fourth mortification of humanity following Sigmund Freud's insights and consider what a 
turning away from anthropocentrism, i.e. a spiritual "abdication of humanity as the crown of creation" would mean for 
our culture and what would have to change. Thereby we have to endure and discuss the ambivalence to the non-human 
world, which on the one hand results from "nature" with animal and plant world" and on the other hand from artificial 
intelligence, which threatens to dispute our supposed place as crown of creation.
For the physical well-being there will be a vegan BBQ.

Eintritt frei - Spenden erbeten
Mit freundlicher Unterstützung der Partnerschaft für Demokratie Schöneweide aus Mitteln des Bundesprogramms 
Demokratie leben!

**

17. September:

n.n.

Eintritt frei - Spenden erbeten
Mit freundlicher Unterstützung der Partnerschaft für Demokratie Schöneweide aus Mitteln des Bundesprogramms 
Demokratie leben

**

15. Oktober:

Ohne Mäuse, aber mit Mischpoke – Spuren jüdische Kultur in unserer Gesellschaft

Im Zuge der Wochen gegen Antisemitismus wollen wir der Frage nachgehen, wieviel jüdische Wurzeln unsere Kultur 
bereichern – jenseits der augenscheinlichen Spuren in der christlichen Kultur. Dabei geht es sowohl um unseren 



Sprachgebrauch, in dem sich eine Reihe von jiddischen Wörtern finden – z.T. auch in Form antijüdischer 
Ressentiments, die es sich zu vergegenwärtigen gilt – als auch um andere Gebräuche, die in unserer Gesellschaft 
fortwirken. Gemeinsam wollen wir uns damit der Vielfalt – konkreter jüdischer Impulse – bewusst machen.  

Eintritt frei - Spenden erbeten
Mit freundlicher Unterstützung der Partnerschaft für Demokratie Schöneweide aus Mitteln des Bundesprogramms 
Demokratie leben!

**

19. November:

„Generation Porno“ - Welche Folgen hat die Sexualisierung unserer Kultur?

Fast 40 Jahre nach der legendären PorNo-Debatte der feministischen Zeitschrift Emma im Westen Deutschlands ist die 
Pornographie nicht nur in der Mitte der Gesellschaft angekommen, sondern wird mehr und mehr zu einem akzeptierten 
Kulturgut, welches omnipräsent in unserer Gesellschaft zu finden ist. Aus der einstigen Schmuddel- und Bückware ist 
ein anerkanntes Medium erwachsen. Was macht diese Veränderung aber mit uns und unserer Gesellschaft? Hat oder 
bringt es die Befreiung und ungehemmte Sexualaufklärung, von der manche 1968er einst träumten, oder führt es zu 
einer neuen Formierung, die nur in einem neuen Gewand der Regulierung von Sexualität auftritt?   

Eintritt frei - Spenden erbeten
Mit freundlicher Unterstützung der Partnerschaft für Demokratie Schöneweide aus Mitteln des Bundesprogramms 
Demokratie leben!

**

17. Dezember:

„Mitleid“ - Missverstandene Nächstenliebe und verkümmerter Instinkt?

"Wo liegen deine größten Gefahren? Im Mitleiden.“ schreibt Friedrich Nietzsche polemisch in seiner 
Aphorismensammlung „Menschliches, Allzumenschliches“. Gerade in der Adventszeit zeigt sich im Bereich der 
Spendenbereitschaft das Mitleid der Bevölkerung mit Mitmenschen, denen es schlechter als einem selbst geht – wenn 
auch häufig mit Heuchelei verbunden. Aber was ist eigentlich Mitleid? Welche Funktion hat es heute noch in unserer 
Gesellschaft – und darüber hinaus? 

Eintritt frei - Spenden erbeten
Mit freundlicher Unterstützung der Partnerschaft für Demokratie Schöneweide aus Mitteln des Bundesprogramms 
Demokratie leben!

**


